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1 Erlauterung zum Rechtserwerbsverzeichnis

Im Rechtserwerbsverzeichnis werden die von den Vorhaben betroffenen Flurstiicke gelistet. Diese sind
pro Planfeststellungsabschnitt erfasst und nach der Ifd. Nr. Flurstiick sortiert. Im folgenden Kapitel
werden die einzelnen Spalten des Rechtserwerbsverzeichnisses detailliert beschrieben.

1.1 Rechtserwerbsverzeichnis Erdkabelanlage

Es wird darauf hingewiesen, dass aufgrund der Gesamtanzahl an Spalten eine Darstellung auf zwei
aufeinanderfolgenden Seiten erforderlich ist. Die Spalte Ifd. Nr. Flurstliick wiederholt sich auf jeder Seite,
um eine Zuordnung vornehmen zu kdénnen.

111 Ifd. Nr. Eigentimer

Den Eigentimern ist eine laufende Nummer zugeordnet (Ifd. Nr. Eigentimer). Anhand dieser laufenden
Nummer werden die Eigentiimer der von den Vorhaben betroffenen Flurstlicke identifiziert.

1.1.2 Ifd. Nr. Plan (gem. C3.2)

Diese Spalte gibt an, in welchem kombinierten Lage- und Rechtserwerbsplan (siehe Teil ,C3.2 —
Kombinierte Lage- und Rechtserwerbsplane Erdkabelanlage®) sich das Flurstiick befindet.

1.1.3 Ifd. Nr. Flurstiick

Jedes betroffene Flurstiick wird pro Planfeststellungsabschnitt erfasst und erhalt entlang der
Trassenachse eine laufende Nummer pro Flurstliick. Die Nummern ergeben sich durch die fortlaufende
Nummerierung der von den Vorhaben betroffenen Flurstiicke.

1.1.4 Informationen zum Eigentimer

Die Nummern in der Spalte Ifd. Nr. Abt. | Grundbuch beziehen sich auf die Abteilung 1 des jeweiligen
Grundbuchs und stellen dort die Ifd. Nummer der Eintragung dar (1. Spalte der Abteilung | des
Grundbuchs).

Die Namen und Adressen der Eigentimer der jeweiligen Grundstliicke werden aus
datenschutzrechtlichen Grinden in den o6ffentlich ausliegenden Rechtserwerbsregistern nicht
aufgefuihrt. Die Planfeststellungsbehérde, bei der die offentliche Auslegung der Planfeststellungs-
unterlagen auf der Internetseite gem. §22 Abs.1 NABEG erfolgt, erhalt zusatzlich ein
Rechtserwerbsverzeichnis mit den Eigentimerangaben, das nicht 6ffentlich ausgelegt wird. Alle, die ein
berechtigtes Interesse nachweisen, erhalten dort Auskunft Uber die nicht offengelegten
Eigentimerangaben der sie betreffenden Grundstiicke.

1.1.5 Angaben zum Flurstiick

Die Angaben zu Gemarkung, Flur, Flurstiick und Miteigentumsanteilen (MEA) stellen die nahere
Bezeichnung des betroffenen Flurstiickes zum Grundbuch dar und sind der amtlichen Grundlage
(ALKIS) entnommen.

Nutzungsart (laut Kataster): Die Angaben zur tatsachlichen Nutzung des betroffenen Flurstiicks sind
aus der amtlichen Grundlage (ALKIS) enthommen.

Grolke [m?]: Die Angaben zur Grofle des Flursticks entsprechen der Buchflache laut
Katasterzahlenwerk.
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1.1.6 Angaben zum Grundbuch

Die Angaben zu Amtsgericht, Bezirk, Blatt, Bestandsverzeichnis (Best. Verz.) und Grundbuchart stellen
den Bezug des betroffenen Flurstlicks zum Grundbuch dar. Die Angaben sind aus der amtlichen
Grundlage (ALKIS) entnommen und per Grundbuchabgleich geprift.

1.1.7 Dauerhaft in Anspruch zu nehmende Flache
(beschrankte personliche Dienstbarkeit) [m?]

Die dauerhaft in Anspruch zu nehmende Flache wird je Vorhaben (Nr. 82, Nr. 82a, Nr. 82b, Nr. 82c)
angegeben. Dabei wird zwischen der Schutzstreifenfliche und der Fldche mit dauerhaftem
Nutzungsentzug unterschieden. Die Schutzstreifenflache stellt die vom Schutzstreifen der Vorhaben
betroffene Flache in Quadratmetern dar. Diese Flache wird dauerhaft grundbuchlich in Form eines
Leitungsrechts durch die Eintragung einer beschrankten persénlichen Dienstbarkeit gesichert.

Die rechtliche Sicherung der Nutzung oder Querung der 6ffentlichen Verkehrs- und Wasserwege sowie
der Bahnstrecken erfolgt Gber Kreuzungsvertrage bzw. Gestattungsvertrage.

1.1.8 Dauerhafter Flachenentzug durch Grunderwerb
(z. B. Anlagenstandorte) [m?]

Angabe der Flache, die von der Vorhabentragerin erworben wird, um den Rhein-Main-Link zu realisieren

(z. B. Anlagenstandorte von MOS, KKUS, Konverter).

1.1.9 Dauerhafte Zuwegung (Flachen auBerhalb des
Schutzstreifens) [m?]

Angabe der Flache, die fur eine dauerhafte Zuwegung aul3erhalb des Schutzstreifens bendtigt wird.

1.1.10 Temporare Flacheninanspruchnahme (Arbeitsflache /
Flachen zur Wasserhaltung) [m?]

Beschreibt die Baubedarfsflache auf dem Flurstlick, die fir den Bau der Vorhaben temporar benétigt
wird.
1.1.11  Temporare Flacheninanspruchnahme (Zuwegung) [m?]

Beschreibt die Flache auf dem Flurstick, die fur die Zuwegung der Vorhaben temporar bendtigt wird.

1.1.12 Bemerkungen

Unter Bemerkungen werden weitere Informationen gelistet, die das betroffene Flurstlick betreffen wie
beispielsweise

e verortete Verbindungsmuffen mit Bezeichnung,
e verortete Erdungsmuffen mit Bezeichnung inkl. begehbarer Oberflurbauwerke (BOB),

e Folgemalnahmen mit laufender Nummer angegeben (die Folgemalinahmen sind auferdem
im ,Teil A1 — Erlauterungsbericht, Kapitel 2.1.3 gelistet und im kombinierten Lage- und

Amprion GmbH Seite 6 von 7



Rhein-Main-Link
Planfeststellungsabschnitt: NI1
Unterlagenteil: Teil D1.1 — Erlauterung zum Rechtserwerbsverzeichnis

Rechtserwerbsplan eingezeichnet (siehe ,Teil C3.2 — Kombinierte Lage- und
Rechtserwerbsplane Erdkabelanlage®),

e Kabel-Kabel-Ubergabestationen (KKUS), die als Trennstelle zur Segmentierung der
Kabelstrecke dienen,

e Monitoringstationen (MOS), die die Funktion haben, die Signale der Lichtwellenleiter zu
verstarken (Nachrichtentechnik-Verstarkerstationen),

e laufende Flurbereinigungsverfahren, die das Flurstiick tangieren (betroffene Flurstiicke
werden mit einem Sternchen (*) markiert. Weitergehende Informationen zu den
Flurbereinigungsverfahren finden sich in der Unterlage ,Teil G2 — Sonstige 6ffentliche und
private Belange®).

1.1.13 Lange der Lichtwellenleiter

Die Lange der mitverlegten Lichtwellenleiter fiir konventionelle Nutzung (in der Verlegezone, in m) wird
pro Vorhaben (Nr. 82, Nr. 82a, Nr. 82b, Nr. 82¢) angegeben.

1.2 Rechtserwerbsverzeichnis AC-Anbindungsleitung

Das Kapitel ist fur den gegenstandlichen Planfeststellungsabschnitt nicht relevant.

Amprion GmbH Seite 7von 7



	Teil D1.1 – Erläuterung zum Rechtserwerbsverzeichnis
	Inhaltsverzeichnis
	Abkürzungsverzeichnis
	1 Erläuterung zum Rechtserwerbsverzeichnis
	1.1 Rechtserwerbsverzeichnis Erdkabelanlage
	1.1.1 lfd. Nr. Eigentümer
	1.1.2 lfd. Nr. Plan (gem. C3.2)
	1.1.3 lfd. Nr. Flurstück
	1.1.4 Informationen zum Eigentümer
	1.1.5 Angaben zum Flurstück
	1.1.6 Angaben zum Grundbuch
	1.1.7 Dauerhaft in Anspruch zu nehmende Fläche (beschränkte persönliche Dienstbarkeit) [m²]
	1.1.8 Dauerhafter Flächenentzug durch Grunderwerb (z. B. Anlagenstandorte) [m²]
	1.1.9 Dauerhafte Zuwegung (Flächen außerhalb des Schutzstreifens) [m²]
	1.1.10 Temporäre Flächeninanspruchnahme (Arbeitsfläche / Flächen zur Wasserhaltung) [m²]
	1.1.11 Temporäre Flächeninanspruchnahme (Zuwegung) [m²]
	1.1.12 Bemerkungen
	1.1.13 Länge der Lichtwellenleiter

	1.2 Rechtserwerbsverzeichnis AC-Anbindungsleitung


